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I Ii1'1  Z , Mh w il "5  W  R»Pi tl  '-"gano 10:1. FFC Zürich Seehach -
I «"«»'•"•l-iechlensicin I I. |-c Rot-Schwarr. - SC I.Uwin.ch 3:2. 
i r i (  Bern - FC. Schwer/cnbach 2:1. 

1 HC' Zuchwil 05 
2. FR.' Zürich Seehach 
.V SC LUwin.ch 
4. PFC Bern 
5. FC Schwer/cnbach 
6. FC Rapid Lugano 
7. FC Rot-Schwary 

17:3 
8:5 
9:3 
6:5 
6:10 
4:12 
7:9 

RuRRdl-Llechtenstein 

2. Liga Intcrregional 

4:14 

AC Lugano U2I ~ Chur 97 0:2. FC Stabio - FC Balzers 5:1, SC 
Emmen I - FC Ascona 1:3, FC Bad Rasaz - AC Semcntiru» 1:1. 
FC Küssnacht a/R - FC Sursee 1:0. USV spielfrei. 

1. Chur 97 3 10.2 9 
2. FC Stahio 3 9:4 7 
3. FC Ascona 3 6:3 7 

FC Küssnacht a/R 3 6:3 7 
5. AC Scmcntinu 2 7:1 4 
(i. FC Surscc 3 10:2 4 
7. SC Goklau 2 6:4 3 
8. AC Malcanume 2 2:2 2 
9. HSV F^dbfn/Mauren 2 3:4 1 

10. ACLuganuU2l 
11 .  FC Bauers 

2 
3 

1:3 
3:10 

l 
1 

12 SC Emmen 1 
I V K'BadRaga? 
14 Sportivü 

3 
3 
2 

2:10 
2:13 
2:8 

I 

0 

3. Liga Gruppe 2 
I FC Flums h 
| Monzingen 

FC Staad 0:9, FC Rheineck - FC Steinach 1:4. FC 
FC Schaan 0:2, FC Heiden - FC Buchx 2:2. 

1. FC Schaan 4 16:3 9 
2. FC Staad 4 17:5 9 
3. FC Rorschach 4 8:2 8 
4, FC Buchs 4 7:4 8 
.V FC Au-Bemeck 05 3 9:3 7 
6. FC KuRgell 4 6:4 7 
7. FC TriescnberR 4 6:8 6 
K. FC Steinach 4 6:7 4 
9. FC Heiden 4 5:9 4 

10. FC Mömlingen 3 4:5 3 
II FC Rheincck 4 2:12 0 
12. FC Flums h 4 1:25 0 

4. U r «  Gruppe 2 
FC Unterva/ FC Sevelen 1:4, FC Trieben - FC Vaduz 4:1. Chur 
97 K '  l"husiv-("a/i\ a 2:0. FC Bal/ers - FC Landquart-Herr
schaft H l ,FC Bad Raga/ b - FC Gelb-Schwar/ 3:4. 

1. FC Balzen 3 17:3 

I. FC Vadui 17:5 

AC Beitin/onu - FC Aarau 2:2. 

1. FC Winterlhur 3 9:1 9 
2. GC Zürich 3 12:8 7 
3 FC Aarau 3 7:3 7 
4. FC Solothurn 3 10:8 7 
5. AC Hellin/ona 3 6:5 5 
6 AC Lugano 2 4:2 4 
7. F(' Schaflhauven 3 7:7 4 
8. FC St. Gallen 3 7:7 3 
9. Team Liechtenstein 3 8:10 3 

10. SC Kricm 3 6:9 3 
11 FC I.u/em 2 4:5 1 
12. FC Zürich 3 5:10 1 
13. FC Wil I9(X) 3 2:8 1 
14. FC Baden 3 6:10 ü 

U15 

1. GC Zürich 3 11:3 9 
2. FC St. Gallen 3 9:3 7 
3. FC Zürich 2 11:2 6 
4. SC Kriens 2 5:0 4 
5. Team Mendrisiotto 3 5:5 4 
6. Team Liechtenstein 3 6:9 4 
7. Team Rheinul/Bodensee 2 3:3 3 
8. AC Bellin/ona 3 7:10 3 
9. FC Luxem 3 6:11 3 

10. AC Lugano 2 1:1 2 
1 i. Teum Grauhünden 3 3:4 2 
12. Team l.ocamese 2 0:6 0 
13, FC Rapperswil-Jona 3 3:13 0 

2 FC Sevelen 3 8:5 ft 
3. FC Trieben 3 6:3 6 
4 Chur 97 VA 3 
5. FCDoiervaz i 3:5 3 
6. FC Gelb-Schwur/ •y 4:7 3 
7. FC l^ndijuart-llorrschari 5 9 * 
8. FC Vaduz 3 8:9 3 
9. FC Trübbach 1 "> • T 1 

10, FC ThtiMvCa/it a •> 2:4 1 
II. FC Buil Ragu/ h 3 6:13 0 

4. Liga Gruppr 3 
FC Schumi A//urri FC Rheineck 5:0, FC Rebstein - FC Rüthi 
3.0. FC Garns FC Montlingen 2 1, USV Fischen/Mauren - FC 
Bild Ragii/ a 3 2. 

1. FC Altstetten 2 7:1 ft 
2. FC Garns 3 4:4 (j 
3. FC Schaan Awurri  3 9:4 S 
4 FC Au-Bemcck 05 •> 8:2 4 
5. FC Baü Raga/ a 7:6 4 
6. DSV Kachen/Mauren 3 7:9 4 
7. FC Widnau 2 6 4 3 
K. FC Rebstein -> 4:2 3 
9. FC Muntlmwen 3 3:3 2 

10. R1  Rüthi 3 2:10 } 
II, FC Rheineck 1:12 0 

1119 
FC Cluasso I C  Thun Hemer Oberland 1:2, Delthnont - SC YF 
Juventus , V 3 .  FC Hicl-Iiiennc Seeland - FC Baden 0:4. FC Schaff-
hausen FC Aarau 0:4, Ftoile-Carouge FC - FC Fribourg 0:0, FC 
Meyrin FC Vaduz I I 

2. IC Fribourg 4 10:2 
3 FC Aarau 4 14:8 
4 FC Baden 3 10:2 
5. FC Thun Berner Oberland 3 10:4 
(i SC YF Juvcrtlus 4 8:9 
7 FC Chiusso 4 10:7 
8. FC Schalfhausen 3 7:7 
9. FC Meyrin 4 7:14 

10. FC Solothurn 3 5:8 
11. F.toilc-Carouge FC 4 3:9 
12. SR iX'tömonl 4 3:19 
13 FC Biel-Bienne Seeland 4 4:14 

IHK 
K* Basel - FC Sion 2:2. SC Kriens - Team Liechtenstein 4:1, FC 
Lu/em - FC Winierthur 2:1. Team Vaud - Team Tichm> 2:3. Neu-
chätrl Xania* FC - GC Zürich 1:1. FC Sl. Gallen - FC Zürich 
3:3, BSC Young Hovs - Servette FC 1:2. 

10 
10 
9 
7 
7 
7 
6 
4 
4 
I 

1 
0 

1. Senclte FC 3 6:3 9 
2 GC Zürich 3 16:1 7 
3 FC Zürich 13:7 7 

i 4. FC Winierthur 3 8:4 6 
5 FCSiun 3 5:4 5 
6. TeamTicino 2 4:3 4 
7. FC Lu/em 2 4:4 3 

! 8, FC Basel 3 5:5 3 
9. SC Kriens 3 5:11 3 

10 FC St Gallen 3 6:7 2 
II. Neuchütel Xainax FC 3 3:5 2 
12. BSC Young Boys 3 3:5 1 

j 13. Team Liechtenstein 3 3:15 I 
; 14. Team Vaud 3 4 ) 1  0 

U16 
i FC Lu/xni FC Winterthur 1:2, SC Kriens - Team l.iechtenstein 

3:2. FC Baden - FC Solothum 3:4, FC Wil 1900 - GC Zürich 2:2. 
FC Schafihausen - AC l-ugano 2:2, FC St. Gallen - FC Zürich 3:0, 

Team Liechtenstein - FC St. Gallen 2:6, AC Lugano - TeamGrau-
bünden 0:0, AC Bellin/ona - Team Locamese 4:0. FC Lu/em -
GC Zürich 1 ;3, Team Mendrisiotto - FC Rapperswil-Jo^j 3:1. 

Der Doppelte Frick 
Nationalspieler Mario Frick feiert gegen Luxemburg zwei Jubiläen 

VADUZ - Für Mario Frick staut 
das LündaripM gsgwi Luxem
burg am tommtfidwi Mittwoch 
unter oinom  bosondorn Stern. 
Der Balzner bestreitet Im Natto-
neMress iricM mir sein 60. Lin-
denaM. er feiert lust an iResem 
Tag auch seinen 31. Geburtstag. 
•FabteCwta 

Und natürlich würde Mario Frick 
nur zu gerne mit Toren gegen Lu
xemburg diesem Tag die Krone auf
setzen. Der historische 4:0-Aus-
wärtserfolg in Luxemburg ver
spricht auch ein Torfestival in Va
duz. Zumindest auf dem Papier. Ma
rio Frick, der sich natürlich auf die
sen Tag besonders freut, gibt sich 
punkto Erwartungen allerdings zu
rückhaltend und meint: «Hauptsa
che, wir gewinnen dieses Spiel.» 
Luxemburg reist nicht nach Liech
tenstein, um die «Bude vollzukrie
gen». Nach der 4:0-Heimpleite steht 
Revanche ganz oben auf der Priori
tätenliste der Luxemburger. Sie wer
den versuchen, die spielerische 
Überlegenheit der Liechtensteiner 
mittels Kampf zu kompensieren. 

Torreldie Spiele 
Länderspielvergleiche zwischen 

Liechtenstein und Luxemburg ver
liefen zuletzt jeweils sehr spannend 
und vor allem auch sehr torreich. 
Es sei an das legendäre 3:3-Remis 
(Freundschaftsspiel, Liechtenstein 
führte zur Halbzeit 3:0) erinnert. 

Marls Frick (links) erzielte beim HhispM gegen Unambtirg in der S7. 

Dabei erzielte Martin Stocklasa im 
ersten Spielabschnitt einen lupen
reinen Hattrick. Mario Frick war 
bei diesem Spiel nicht mit an Bord. 
Und natürlich ist der oben erwähn
te 4:0-Erfolg der Liechtensteiner 
(WM-Quali) in bester Erinnerung. 
Das heimische Publikum darf sich 
also auf ein Fussball-Feuerwerk 
zwischen den Kleinstaaten freuen. 

«Stockis» Rekord In Gefahr? 
Und vielleicht gelingt Italien-Le

gionär Mario Frick sogar das 

Kunststück, den Hattrick-Jahrhun
dert-Rekord von Martin Stocklasa 
zu egalisieren. Dann hätte er  an sei
nem Geburtstag auch noch das 
«Stängeli» in Sachen Nati-Tore 
voll. Der Balzner bleibt trotz positi
ver Tore-Bilanz der FL-Nati gegen 
Luxemburg bei seiner vorsichtigen 
Prognose. «Meine Träume, die ich 
als junger Fussballer hatte, sind 
schon alle in Erfüllung gegangen», 
will sich Frick am Mittwoch nicht 
selbst zu viel unnötigen Druck auf
erlegen. 

1:5-Hammer für FCB 
Balzers verliert in Stabio hoch 

STABIO - Das war nicht der Tag 
des FC Balzers. Die Mannen von 
Spielertrainer Rogar Prinzen 
kassierten in Stabio eine 
schmerzliche 1:5-Kiatsche. 
Nach drei Spielen hat der FC 
Beizers erst einen Meister
schaftspunkt eingefahren. Ein« 
schwierige Saison bahnt sich 
für die Prlnzon-Thippe en. 

Und nun heisst es so schnell wie 
möglich das 1:5-Tes^in-Jtauma zu 
vergessen, denn bereits nächste 
Woche gastiert der FC Sursee in 
Balzers. Gegen Sursee müssen nun 
unbedingt drei Punkte her - sonst 
wird es «zappendüster» rund um 
den FCB. Spielertrainer Roger 
Prinzen redet denn auch Klartext: 
«Nach den ersten drei Meister
schaftsspielen wissen wir nun, wo 
wir stehen. Jetzt hat wohl jeder 
Spieler gemerkt, dass die letzte Sai
son vorbei ist. In der neuen Saison 
kommen die Siege nicht so leipht 
daher. Wer jetzt nicht wach wird 
und mitzieht, den kann ich in mei

nem Team nicht brauchen», gibt 
Prinzen seinen Jungs den Tarif be
kannt. 

Früher Rückstand 
In Stabio erwischte der FCB ei

nen denkbar schlechten Start. Be
reits nach zwei Minuten zappelte 
das Leder im FCB-Gehäuse. Vogt 
stand zu weit vor seinem Tor und 
wurde mit einem weiten Heber dü
piert. Und etwas später krachte es  
wieder im FCB-Gehäuse und schon 
lag die Prinzen-Truppe mit 0:2 hin
ten (14.). Erst jetzt reagierte der 
FCB und kam in der Folge auch zu 
seinen Chancen. Doch die Balzner 
Sturmreihe hatte kein Abschluss
glück. Özgün scheiterte gleich zwei 
Mal am Keeper der Gastgeber. 

Gute Ansätze - mehr nicht 
Auch zum Start der zweiten 

Halbzeit präsentierte sich der FCB 
kämpferisch und erarbeitete sich ei
nige Chancen. Doch dann kam das 
3:0 der Gastgeber (55.). Der Treffer 
fiel in der besten Spielphase des 

S u b k i  - Boiler» <*»> 

Bogojevic mit Doppelpack 
FC Schaan siegt beim FC Montlingen mit 2:0 

MONTLINGiN - Dank zweier 
Tore von Sturmtank Daniel Bo-
gofevic entführte der FC Schaan 
beim FC Menningen drei Punk
te und sicherte steh somit die 
TabeHonführung In der DritUF 
gagruppe 2. 

In den vergangenen Spielzeiten 
stellte der FC Montlingen jeweils 
eine starke Truppe, die meist um 
die Aufstiegsplätze mitspielen 
konnte. Im Spiel gegen den FC 

Schaan offenbarte die veijüngte 
Montlinger Truppe jedoch grosse 
Schwächen, vor allem in der Defen
sivabteilung. In der ersten Halbzeit 
konnten die Schaaner diese aber 
nicht ausnutzen und mussten sich 
mit einem 0:0 zur Pause begnügen. 
Die zweite Spielhälfte begann mit 
einem Paukenschlag, das gastge
bende Team erspielte sich innerhalb 
kürzester Zeit zwei hochkarätige 
Torchancen, darunter auch ein Pfos-
tenschuss. Die Schaaner nahmen je
doch keinen Schaden und setzten 
ihrerseits zum Sturmlauf an. In der 

FC MontHmen - FC Schon 

mittels Peaotty d e s  3:9. 

Nach dem Russland-Spiel wer
den die FL-Kicker am heutigen 
Morgen individuell betreut und 
dürfen sich auf eine Massage freu
en. A m  Nachmittag (15.30 Uhr) 
steht dann eine Trainingseinheit auf 
dem Programm. Morgen Dienstag 
ist die Auswahl beim Arzt zu Be
such, neben Daniel Hasler ist für 
die Partie am Mittwoch auch Fabio 
D'Elia (Schlag auf  den Oberschen
kel) fraglich. Dafür sind Mario 
Wolfinger und Roger Beck wieder 
mit an Bord. 

F R A U E N - F U S S B A L L  

FCB, der mehrfach nahe am An
schlusstreffer war. «Dieses Tor hat 
uns das Genick gebrochen», ge
stand FCB-Trainer Prinzen ein. Die 
logische Folge davon war das 4:0 
(65). Damit war die Partie natürlich 
gelaufen. Das 4:1 durch Volkan Öz
gün (70.) war nur noch Resultatkos
metik, bevor wenige Minuten später 
die Tessiner zum 5:1-Schlussstand 
trafen (77.). «Insgesamt war dies ei-

«ne unglückliche Vorstellung. Wir 
hatten uns sehr viel vorgenommen 
und gerieten frühzeitig in Rück
stand. Uns hat zudem die letzte Ent
schlossenheit gefehlt, und dies hat 
sich am Ende summiert», zog Prin
zen eine selbstkritische und ernüch
ternde Bilanz. (cf) 

Sportplatz Stabio, IM Zuachaoer. 
FC Balzen: Vogt; Hammerle, Wolfinger, Joaiuia. 
Th. Frick (ab 60. Risch); Pietrafresa (ab IS. Mai-
erhofer). Büchel. MUller, Foser. ÖzgUn, Akyer. 
Bemerkungen: FC Balzers ohne D. Frick (ge
sperrt), Söldi. Wille und Prinzen (krank). Christen 
(verletzt nach U2I-Einsau). Verwarnungen fUr 
MUller, Wolfinger. Foser, Httmmerle und Joanna, 
drei Verwarnungen für Stabio. 
Tbl*: 2. 1:0, 14. 2:0. 55. 3:0, 6.1 4:0, 70. Volkan 
ÖzgUn 4:1,77. 5:1. 

54. Minute dann das erlösende 1:0: 
Bicker bediente Bogojevic, der die 
Gäste mit einem satten Schuss in 
Führung brachte. Danach be
schränkte sich die Elf von Trainer 
Roland Jäger aufs Kontern, einen 
dieser schnellen Vorstösse nutzte 
Bogojevic zum 2:0-Endstand. 

0:2 (»») 
FC Schaan: Rupf; Wcnaweacr, Eroe, Cortcac (70. 
Schweiger). Schüdler (30. Mathis). Toto. Wanger, 
Marco Vogt, Bicker, Bogojevic, Yihliz (61. Stof
fel). 
Tm*: 54. Daniel Bogojevic 0:1; 75. Daniel Bogo
jevic 0:2. 
Bemerkungen: Gelbe Karten für Wanger 
(36,/Foul) und Schweiger (90.AJn>portUchkeit). 
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